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Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen   

Presseinformation – 711/09/2022 

Bergfest der rheinischen Apfelernte: Ministe-
rin Gorißen zieht positive Zwischenbilanz 

Das Ministerium für Landwirtschaft und Verbraucherschutz teilt 
mit: 

Die rheinische Apfelernte feiert Bergfest. Trotz des trockenen und 

heißen Wetters im Sommer geht der Provinzialverband Rheinischer 

Obst- und Gemüsebauer e.V. von einer guten Apfelsaison aus. In Nord-

rhein-Westfalen konzentriert sich der Hauptanbau von Äpfeln auf das 

Rheinland, unter anderem auf Gebiete am Niederrhein und um Mecken-

heim. Landwirtschaftsministerin Silke Gorißen hat sich am 21. Septem-

ber 2022 gemeinsam mit Georg Boekels, Vizepräsident des Provinzial-

verbandes Rheinischer Obst- und Gemüsebauer e.V., auf einem rheini-

schen Obstbaubetrieb über den Stand der Apfelernte informiert. 

 

„In diesem besonderen Jahr können wir mit einer guten Apfelernte rech-

nen. Das ist eine erfreuliche Nachricht für Landwirte und Verbraucher“, 

sagt Ministerin Silke Gorißen. „Nordrhein-Westfalen und das Rheinland 

gehören weiterhin zu den Spitzenanbauregionen in Deutschland. Regio-

nales Obst und Gemüse, möglichst direkt vom Erzeuger, stehen für Fri-

sche, Transparenz und kurze Transportwege. Und das soll auch in Zu-

kunft so bleiben. Deshalb unterstützt das Land Nordrhein-Westfalen die 

regionale Landwirtschaft: Das führt langfristig zur Steigerung der Wert-

schöpfung in der Region, erhält Arbeitsplätze, dient der sicheren Nah-

versorgung mit Lebensmitteln – und schont das Klima!“ 

 

Insgesamt werden in Nordrhein-Westfalen in rund 250 Betrieben auf 

rund 2.290 Hektar Äpfel produziert – davon rund 1.800 Hektar im Rhein-

land. In den weiteren Landesteilen Westfalen und Lippe findet ein gerin-

gerer, dezentraler Anbau von Äpfeln statt, die überwiegend auf dem 

Weg der Direktvermarktung abgesetzt werden. Die drei bedeutendsten 

Apfelsorten in Nordrhein-Westfalen sind derzeit „Elstar“ mit 30 Prozent, 

„Braeburn“ mit zwölf Prozent sowie „Gala“ mit rund zehn Prozent der 

Anbaufläche. 
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Bei Bürgeranfragen wenden Sie sich bitte an: Telefon 0211 3843-
0. 
 
Bei journalistischen Nachfragen wenden Sie sich bitte an die 
Pressestelle des Ministeriums für Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz, Telefon 0211 3843- 1042 
(michelle.althaus@mlv.nrw.de) . 
 
Dieser Pressetext ist auch verfügbar unter www.land.nrw 
 
Datenschutzhinweis betr. Soziale Medien 
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